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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Vornehm, sehr geehrter Herr Präsident Prof. 
Bauerfeind, sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Netzwerke als Erfolgsfaktor 
 
vorab etwas zur Theorie: 
Als Netzwerke werden Systeme bezeichnet, deren zugrundeliegende Struktur sich 
mathematisch als Graph modellieren lässt und die über Mechanismen zu ihrer Organisation 
verfügen. 

 
Der Graph besteht aus einer Menge von Elementen (Knoten), die mittels Verbindungen 
(Kanten) miteinander verbunden sind. Ein geschlossener Zug aus Kanten und Knoten heißt 
Masche. 
 
Und diese Knoten sind wir, vom Unternehmer über den Angestellten einer 
Kommune/Behörde bis zum gewählten Abgeordneten. 
Dass der Großteil der Knoten zu einer oder mehreren Maschen gehört, ist das eigentliche 
Kennzeichen eines Netzwerkes gegenüber anderen Typen von Strukturen. 
Deshalb ist der Politikprozess in einem Gemeinwesen, wie in unserem Gera, als ein 
Netzwerkprozess darzustellen, da hier an der Gestaltung und Umsetzung von Politik eine 
Vielzahl an Akteuren und Institutionen beteiligt sind. 
 
In der Steuerungstheorie wird unter Politiknetzwerken das Zusammenwirken privater und 
öffentlicher Akteure in bestimmten Politikbereichen verstanden. Das Ergebnis sind  
nicht-hierarchische, dezentrale politische Netzwerke. 
Andere Autoren verwenden das Netzwerkkonzept allgemein für die Bezeichnung 
verschiedener Formen öffentlich-privater Kooperation, die nicht unbedingt dezentral 
organisiert sein muss. Thematisiert wird von beiden Ansätzen der Austausch von Ressourcen 
zwischen den beteiligten Akteuren. 
 



Und nun zum praktischen Teil: 
Die durch mich vertretene BIT Tiefbauplanung GmbH ist interdisziplinär als unabhängiges 
Ingenieurbüro für Planung – Beratung – Bauabwicklung tätig und bearbeitet seit ihrer 
Gründung 1991 eine Vielzahl unterschiedlichster und einmaliger Projekte in ganz 
Deutschland. Zu unseren Kunden und Auftraggebern gehören neben Kommunen und Firmen 
des Mittelstandes auch Großunternehmen, wie z.B. SITA Deutschland, die Wismut GmbH 
oder die Basalt AG sowie Behörden des Freistaates Thüringen und Sachsen. 
 

  
Referenz BIT: Straße im Ufer-Elster-Park  Referenz BIT: Sortierhalle Deponie Untitz 
 
Wir besitzen umfassende praktische Erfahrungen der Planung, Beratung und Überwachung 
auf den Gebieten Abfallwirtschaft, Verkehrs- und Freiflächengestaltung, Wasserversorgung, 
Abwasserableitung, Bergbauplanung, Spezialtiefbau, dem Umweltschutz, der 
Verfahrenstechnik, der Freiraumgestaltung, des Sportanlagenbaus, der Erarbeitung von 
Genehmigungen nach Bundesimmissionsschutz als auch der bodenmechanischen 
Fremdüberwachung u.a. für radioaktiv kontaminierte Altlasten. 
 

              
Referenz BIT: Tagebau Ortenberg der Basalt AG             Referenz BIT: IAA Trünzig der Wismut GmbH 
 
Persönlich engagiere ich mich als „Netzwerker“ ehrenamtlich  
- in der IHK-Vollversammlung  
- sowie dem Umweltausschuss der IHK,  
- als Vorsitzender des Rollschnelllaufvereins „Blau-Weiß“ Gera,  
- als stellv. Vorsitzender des Vereins zur Erhaltung der Geraer Höhler und  
- als Schatzmeister des Umweltinstitutes für Forschung und Technologie in Ostthüringen. 
 



Damit wird natürlich ein „Networking“ umgesetzt, auch wenn es noch verbesserungswürdig 
ist. 
 
Unter der Tätigkeit „netzwerken“ (Networking) versteht man den Aufbau und die Pflege eines 
Beziehungsgeflechtes einer mehr oder weniger großen Gruppe von einander „verbundenen“ 
Personen, die sich gegenseitig kennen, sich informieren und manchmal unabhängig von ihren 
Leistungen zum Beispiel in ihrer Karriere fördern oder andere Vorteile verschaffen. 
 
Und nur damit, natürlich ohne des Letzteren, können ein Verein zur Erhaltung der Geraer 
Höhler e.V., der Höhler instand setzt und damit die öffentliche Sicherheit in unserer Stadt mit 
garantiert, oder mit der in Deutschland einmaligen Höhlerbiennale Leben in die Höhler und 
Gäste in die Stadt bringt, 
 

         
Bsp.: zu sanierender Höhlerbereich       Bsp.: Unterstützung durch GSW GmbH 
 
als auch ein Rollschnelllaufverein, der u.a. auch eine Europameisterschaft in unserer Stadt 
organisiert, jetzt auch eine Europa- und Vizeweltmeisterin besitzt und seit Jahren der 
erfolgreichste deutsche Verein ist, 
 
 

    
Bsp.: Erfolge und Sponsoren   Bsp.: Danksagung des Vereins 
 
erfolgreich sein.  
 
Und durch Vereinsarbeit, hier trifft man sich, spricht miteinander, lernt sich kennen und 
eventuell auch schätzen und lernt vielleicht noch den einen oder anderen engagierten 
Jugendlichen für die Gestaltung der Zukunft kennen, wird „netzwerken“ Lebensbestandteil 
und als Sponsor oder Mäzen auch sinnvoll. Ich lade Sie herzlichst ein. 



Im Rückschluß sollte natürlich auch der eine oder andere Auftrag in unserem Büro eingehen. 

                 
Referenz: Skate-Arena Jüterbog         Referenz: Rollschnelllaufbahn Meißen 
 
Dazu einige Beispiele für Projekte aus dem Sportstättenbau von Sachsen über Thüringen bis 
Brandenburg. Auch Gera ist dabei, wobei, ich denke, auch hier noch Reserven vorhanden sein 
sollten. 
 
Ein Netzwerk hilft nicht vor dem Verlust eines Arbeitsplatzes oder Auftrages, hilft aber, 
leichter einen neuen zu finden. Denn nicht alles wird allein über Stellenausschreibungen oder 
öffentliche bzw. beschränkte Ausschreibungen vergeben. Das ändert nichts daran, dass die 
Kriterien eigene Ausbildung, Leistungsbereitschaft, Qualität der Arbeit, Erfahrung usw. 
natürlich auch erfüllt sein müssen. 

 
 
Deshalb mein Credo: 
Wer im Ehrenamt ehrlich für unsere Stadt aktiv ist, der soll´s auch wirtschaftlich merken. 
Denn nur wer etwas bewegt, dabei nicht nur aus Eigennutz handelt, nutzt unserer Stadt. 
Lassen Sie uns darüber nicht nur diskutieren, sondern Netzwerke aufbauen bzw. erweitern, 
die nicht als „Vetternwirtschaft“ bezeichnet werden können, aber den für unsere Stadt 
wirklich aktiven Unternehmer (die Definition und Bewertung sind schwierig), die 
Stadtverwaltung und gewählten Politiker einschließen und über Mechanismen zu ihrer 
Organisation verfügen. (allzu viel Koordinatoren nutzen aber auch hier nicht) 
Lassen Sie uns Ressourcen austauschen. 
Kurz: Treffen – Sprechen – Vorinformieren – Rahmenbedingungen schaffen. 
Denn nur, wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen sind Fortschritte erzielbar. 


